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Zu TOP 15: Gemeinsamer Antrag der Fraktionen SPD und Bündnis 
90/ Die Grünen zum Doppelhaushalt 2021/ 2022 
hier: Verbesserung der Barrierefreiheit an Bahnhöfen 
Vorlagen-Nr. 2021/0074 

Drucklegung: 26.02.2021 
(Eingabe in more: Klaus, Bärbel) 

 

Antrag: 
Es wird ein zusätzlicher Titel in den Investitionshaushalt 2021/2022 bezüglich der Bereitstellung von 
Mitteln in Höhe von 25.000 Euro für das Haushaltsjahr 2021 und weiteren 25.000 Euro für das 
Haushaltsjahr 2022 aufgenommen, um damit eine Verbesserung der Barrierefreiheit an den 
Nidderauer Bahnhöfen durchzuführen. 
In 2021 werden insbesondere Schiebehilfen zur Herstellung eines Mindestmaßes an Barrierefreiheit 
an den Treppen am Bahnhof Heldenbergen / Windecken umgesetzt; in 2022 wird insbesondere eine 
Schienenquerungshilfe an dem Bahnhof Ostheim umgesetzt. 
 
 
Beratung HFA 03.02.2021: 
 
 
Beschluss Haupt- und Finanzausschuss 03.02.2021, öffentlich beschließend: 
Es wird ein zusätzlicher Titel in den Investitionshaushalt 2021/2022 bezüglich der Bereitstellung von 
Mitteln in Höhe von 25.000 Euro für das Haushaltsjahr 2021 und weiteren 25.000 Euro für das 
Haushaltsjahr 2022 aufgenommen, um damit eine Verbesserung der Barrierefreiheit an den 
Nidderauer Bahnhöfen durchzuführen. 
In 2021 werden insbesondere Schiebehilfen zur Herstellung eines Mindestmaßes an Barrierefreiheit 
an den Treppen am Bahnhof Heldenbergen / Windecken umgesetzt; in 2022 wird insbesondere eine 
Schienenquerungshilfe an dem Bahnhof Ostheim umgesetzt. 
Die Investition erhält einen Sperrvermerk und den Ergänzungsantrag, dass der Magistrat Druck auf 
die Deutsche Bahn ausübt, damit das Projekt umgesetzt wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen  (5)  SPD (3), Grüne (1), CDU (0), FWG (1) 
Nein-Stimmen  (2)  SPD (0), Grüne (0), CDU (2), FWG (0) 
Enthaltungen  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
 
Beratung STVV 18.02.2021: 
Es gibt Wortmeldungen von Herrn Lauer, Herrn Ersten Stadtrat Vogel und Frau Abel. Sie bittet 
darum, auf die Barrierefreiheit bei der Bahn hinzuwirken. 
 
Beschluss STVV 18.02.2021, öffentlich beschließend: 
Es wird ein zusätzlicher Titel in den Investitionshaushalt 2021/2022 bezüglich der Bereitstellung von 
Mitteln in Höhe von 25.000 Euro für das Haushaltsjahr 2021 und weiteren 25.000 Euro für das 
Haushaltsjahr 2022 aufgenommen, um damit eine Verbesserung der Barrierefreiheit an den 
Nidderauer Bahnhöfen durchzuführen. 
In 2021 werden insbesondere Schiebehilfen zur Herstellung eines Mindestmaßes an Barrierefreiheit 
an den Treppen am Bahnhof Heldenbergen / Windecken umgesetzt; in 2022 wird insbesondere eine 
Schienenquerungshilfe an dem Bahnhof Ostheim umgesetzt. 
Die Investition erhält einen Sperrvermerk und den Ergänzungsantrag, dass der Magistrat Druck auf 
die Deutsche Bahn ausübt, damit das Projekt umgesetzt wird. 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen:  (28)  SPD (13), Grüne (5), CDU (7), FWG (3) 
Nein-Stimmen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
Enthaltungen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
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Behandlung von 2 neuen Anträge der Fraktionen SPD und Bündnis 90/ Die Grünen (Die 
Anträge werden Bestandteil des Protokolls) 
 

1. neuer Antrag en bloc möglich. SPD / Bündnis 90 Die Grünen  
Die Anschaffungen des Bauhofes erhalten Sperrvermerke. 
 
 

Beschluss Haupt- und Finanzausschuss 03.02.2021, öffentlich beschließend: 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen  (7)  SPD (3), Grüne (1), CDU (2), FWG (1) 
Nein-Stimmen  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (), FWG (0) 
Enthaltungen  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
 
Beratung STVV 18.02.2021: 
 
 
Beschluss STVV 18.02.2021, öffentlich beschließend: 
Die Anschaffungen des Bauhofes erhalten Sperrvermerke. 
 
Abstimmungsergebnis en bloc: 
Ja-Stimmen:  (28)  SPD (13), Grüne (5), CDU (7), FWG (3) 
Nein-Stimmen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
Enthaltungen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
 
 

2. neuer Antrag en bloc möglich. SPD / Bündnis 90 Die Grünen  
Aus der Investitionsnr. 119-541-7 Markierung eines Schutzstreifens ehem. B45/B521 wird eine 
Allgemeine Investitionsnr. für die Verkehrsberuhigung im Stadtgebiet angelegt. Darunter wird eine 
Erläuterung auf die Markierung in Heldenbergen angebracht. 
 
Beschluss Haupt- und Finanzausschuss 03.02.2021, öffentlich beschließend: 
Der Antrag wird einstimmig beschlossen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Ja-Stimmen  (7)  SPD (3), Grüne (1), CDU (2), FWG (1) 
Nein-Stimmen  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (), FWG (0) 
Enthaltungen  (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
 
 

Beratung STVV 18.02.2021: 
 
 
Beschluss STVV 18.02.2021, öffentlich beschließend: 
Aus der Investitionsnr. 119-541-7 Markierung eines Schutzstreifens ehem. B45/B521 wird eine 
Allgemeine Investitionsnr. für die Verkehrsberuhigung im Stadtgebiet angelegt. Darunter wird eine 
Erläuterung auf die Markierung in Heldenbergen angebracht. 
 
 

Abstimmungsergebnis en bloc: 
Ja-Stimmen:  (28)  SPD (13), Grüne (5), CDU (7), FWG (3) 
Nein-Stimmen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
Enthaltungen:     (0)  SPD (0), Grüne (0), CDU (0), FWG (0) 
 


